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Herren 2. Kreisklasse West

TTC 1939 Hainstadt III : Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. VI 
Mittwoch, 31.01.2024, 20:00 Uhr

Bornhorst und Frey in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1939 Hainstadt III in der Herren 2. Kreisklasse
West gegen Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. VI durch. Das Spiel am Mittwochabend
dauerte insgesamt 2 Stunden .

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Greulich / Dubowski kamen Bornhorst / Frey nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Den Sieg von Tauber /
Deliaga konnten Herbert / Hofmeister im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Scharf / Nordquist machten dagegen mit Wagemann / Zittwitz beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Christian Bornhorst überzeugte im Einzel gegen Wolfgang Deliaga, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Beim 0:3 gegen Jörg Tauber fand dagegen Jürgen Herbert von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Harald Frey gewann sein Spiel gegen Simone
Wagemann eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen.
Da gab es nichts zu rütteln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Friedrich Hofmeister
Manfred Greulich in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Samuel Scharf bei seinem 3:1 gegen Torsten
Zittwitz doch überlegen. Jörg Nordquist hatte wenig später gegen Karl-Heinz Dubowski beim 11:9,
11:4, 11:5 keine Probleme. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC 1939 Hainstadt III
und Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. VI in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Christian Bornhorst und Jörg Tauber, die Christian Bornhorst letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Jürgen Herbert und Wolfgang
Deliaga aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Harald Frey konnte im Spiel gegen Manfred Greulich einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Dieser Sieg war somit
der 8. Sieg von Frey seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1939 Hainstadt III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Weiskirchen III am 14.02.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. VI wird nach nun 3 Niederlagen
in Serie im nächsten Spiel am 16.02.2024 gegen den TTV Offenbach 1961 IV erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 TTC 1939 Hainstadt III

Doppel: Bornhorst / Frey 1:0, Herbert / Hofmeister 0:1, Scharf / Nordquist 1:0 
Einzel: C. Bornhorst 2:0, J. Herbert 0:2, H. Frey 2:0, F. Hofmeister 1:0, S. Scharf 1:0, J. Nordquist 1:
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0 
 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. VI

Doppel: Tauber / Deliaga 1:0, Greulich / Dubowski 0:1, Wagemann / Zittwitz 0:1 
Einzel: J. Tauber 1:1, W. Deliaga 1:1, M. Greulich 0:2, S. Wagemann 0:1, K. Dubowski 0:1, T.
Zittwitz 0:1


